	Checkliste 

Tauchen mit besonderen Erschwernissen
Diese Checkliste hilft Ihnen zu überprüfen, ob beim Tauchen mit besonderen Erschwernissen (z.B. Unterwassersprengarbeiten, Tauchen in Strömung von mehr als 1,5 m/s, Arbeiten in oder unter Wracks oder Bauwerken, Tauchgängen mit der Gefahr des Verhakens, Tauchen in Tiefen von mehr als 30 m.) die notwendigen Schutzmaßnahmen berücksichtigt sind.

	
	ja
	nein
	Nicht rele-
vant

	Ein Reservetaucher, eine Reservetaucherin ist vor Ort.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Der Standort des Signalmanns ist auf die möglichen Gefährdungen des Tauchers abgestimmt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Es bestehen keine Umlenkungen in Signalleine und Luftversorgung - soweit möglich.
	

	Der Hin- und Rückweges  beim Tauchen in Strömung sind festgelegt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Die Zuständigkeiten für den Notfall sind geregelt, falls TEL im Wasser oder nicht ständig an der Tauchstelle
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Es wurden Bergungsübungen  unter den speziellen Verhältnissen der Tauchstelle durchgeführt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Zusätzlich zu beachten bei Tauchen in Strömung von mehr als 1,5 m/s

	Der Taucher oder die Taucherin ist zusätzlich durch geeignete Maßnahmen wie Setzen einer Grundrolle oder eines Stromschutzschildes gesichert
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Das Strömungsschutzschild ist für den Einsatzfall ausgelegt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Es sind feste Anschlagpunkte am Schutzschild vorhanden.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Die festen Anschlagpunkte am Schutzschildsiw werden verwendet.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



	Tauchstelle/ Objekt:
	     
	Verantwortlich:
	     

	Datum:
	     
	Unterschrift
	


